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Samstag, 1. Februar 2014

Start: 10:00 Uhr auf der Talabfahrt Dreiländereck
Siegerehrung für Kinder

im Anschluss an das Rennen beim Clubhaus

Ab 19:00 Uhr Festakt zum 50 Jahr Jubiläum 
des Schiclub Arnoldstein

im Kulturhaus Arnoldstein mit Siegerehrung

Anschließend
unterhalten Sie
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Liebe Vereinsmitglieder des SC Arnoldstein!

Wer regelmäßig Sport betreibt, braucht eine sportliche Heimat, einen Verein, der 
ihn fördert und unterstützt, in dem er auf Gleichgesinnte trifft. Das haben sich vor 50 
Jahren auch einige Arnoldsteiner mit Gründungsobmann Rufus Geissler gedacht und 
den SC Arnoldstein aus der Taufe gehoben.

50 Jahre Vereinsleben sind in erster Linie freiwillige, ehrenamtliche Arbeit für den 
Verein. Ohne die viele Zeit, ohne die Arbeit der Funktionäre und freiwilligen Helfer, 
hätte der SC Arnoldstein seit 1964 seine sportlichen Erfolge nie und nimmer erzielen 
können. Als Sportreferent bin ich der festen Überzeugung, dass die Arbeit unserer 
Sportvereine immer mehr an Bedeutung gewinnt. Noch nie hatte eine Generation so 
viel Freizeit wie heute. In dieser freien Zeit betreiben die Menschen erfreulicherweise 
auch gerne Sport, nach wie vor auch Skisport und suchen den Ausgleich zu den 
stressigen Alltagssituationen.

Der SC Arnoldstein sorgt auch für ein abwechslungsreiches Vereinsleben, bietet 
seinen Mitgliedern das ganze Jahr hindurch die Möglichkeit, sich sportlich zu 

Gemeindeleben. Als Sportreferent freut es mich zudem, dass der Verein auch für die 
persönliche Beziehung zwischen Schiclub-Mitgliedern, Sponsoren und der Gemeinde 
steht. Damit schuf man in den letzten 50 Jahren nicht nur optimale Bedingungen zur 
Ausübung des Skisports, sondern trug auch zur Attraktivität der Gemeinde bei. Die 
große Skifamilie prägt zudem den Teamgeist und die Freude am Schisport.

Ich gratuliere dem SC Arnoldstein herzlich zu seinem 50-Jahr-Jubiläum und wünsche 
ihm eine ebenso erfolgreiche sportliche Zukunft.

Ihr

Dr. Peter Kaiser
Landeshauptmann und Sportreferent
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Start zu einem der ersten Rennen in Greuth
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2009 feierte der Landesskiverband Kärnten 100 Jahre seines Bestehens und der 
Österreichische Skiverband konnte bereits 2005 auf ein Jahrhundert zurückblicken. Die 
Gründung des ÖSV`s erfolgte zeitgleich mit dem deutschen Skiverband. Anlässlich des 100 
Jahr Jubiläums des Ungarischen Skiverbandes im Sommer 2013, zu dessen Feier ich als 
„Kärnten Repräsentant“ eingeladen wurde, diskutierte man am „Tisch der 100-Jährigen“ über 
Entwicklung und Bedeutung des Skisportes. Man fragte sich unter anderem auch, ob unser 
Sport „veraltert“ sei.

„Dank unserer engagierten Schiclubs und Vereine, die sich aufgeschlossen und 
innovativ um den Nachwuchs kümmern, bleibt unser Skisport jung und attraktiv. Und 
wenn wir auch alle in die Jahre kommen, ob 50- oder 100-jährig, der Skisport lebt”, 
entgegnete ich im Wissen um unsere aktiven Vereine.

Der Skiclub Arnoldstein zählt zu jenen dynamischen Vereinen, die das Jungbleiben unseres 
Sportes garantieren. Er gilt als „Vorzeigemodell” in unserem Landesverband.
Gerne denke ich zurück an meine Schülerzeit und die Kärntner Meisterschaften in Greuth. 
Slalom am Steilhang – eisig, eine riesige Herausforderung. Abfahrt – aufregend und mit 
Nonstop-Training zuvor. 

Unter Rufus Geissler, Gründungsobmann und Pionier in Sachen Skisport, entwickelte sich 
über den Verein hinaus wohl eines der ersten Trainingszentren. Viele Skistunden verbrachte 
ich als „Villacher” hier auf den selektiven Pisten, erschlossen durch einen Schlepplift. Auf 
Initiative des Schiclubs wurde dieser in kürzester Zeit errichtet. Das kameradschaftliche 

ließ jedes Training zu einem besonderen Erlebnis werden. Kollegial unterstützt wurden wir 
durch die „Großen” wie Wolfgang Metzger, Willi Geissler, Ernst und Danilo Samonig.

Mit Karl „Charly” Senger als Obmann und seinen tüchtigen Trainer/innen und 
Funktionär/innen stießen Karin Truppe, Thomas König und Peter Struger bis zur 
Weltspitze des alpinen Skirennsportes vor und trugen den Namen „Arnoldstein” und 
„Kärnten” viele Jahre in alle Welt hinaus. Nun leitet Christian König als junger Obmann dieses 
Vermächtnis mit seinem Team geschickt weiter.

Der Skisport, ob Leistungs- oder Freizeitsport, wird durch die vorbildliche Skiclubarbeit stark 
bereichert und die vielen Talente des SC-Arnoldstein bereiten dem Landesskiverband 
Kärnten große Freude.

Dafür ein herzliches Dankeschön und Gratulation zu 50 Jahre  Engagement im Skisport.
Dr. Raimund Berger
LSVK-Präsident      (September 2013)

Schiclub Arnoldstein - ein Erfolgsmodell
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Im Namen des Allgemeinen Sportverbandes Österreichs – Landesverband 
Kärnten, gratuliere ich dem Schiclub Arnoldstein sehr herzlich zum 
50-Jahr-Jubiläum und wünsche dem Verein für die Feierlichkeiten im 
Jubiläumsjahr 2014 einen guten Verlauf.

Der Schiclub Arnoldstein hat seit der Gründung stets einen wertvollen 
Beitrag zum Sportgeschehen in Kärnten geleistet und ist seit dem Beitritt 
zum ASVÖ Kärnten im Jahre 1964 ein Garant für eine kontinuierliche, 
gemeinnützige Arbeit für den Sport im Allgemeinen und seine aktiven 
und unterstützenden Mitglieder im Besonderen in unserem Verband.

Namens des ASVÖ Kärnten darf ich abschließend allen Aktiven und 
Funktionär/innen für die in den vergangenen fünf Jahrzehnten geleistete 
Tätigkeit und angenehme Zusammenarbeit danken und wünsche für die 
Zukunft weiterhin alles Gute und viel sportlichen Erfolg.

Herzliche Grüße

Kurt W. Steiner

Präsident des ASVÖ Kärnten

Herzliche GrGGGGGGGGGGGGGGGGG üße
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Geschätzter Vorstand, Funktionäre und Mitglieder des SC Arnoldstein! 

Zum 50 Jahr-Jubiläum des Skiclubs Arnoldstein ist es mir als 
Landessportdirektor ein aufrichtiges Bedürfnis, Ihrem Verein herzlichst zu 
gratulieren. Der SC Arnoldstein zählt in sportlicher Hinsicht bzw. im alpinen 
Skilauf über nunmehr bereits fünf Jahrzehnte zur Elite unseres Landes. Er hat 
dies mit der Organisation und Durchführung zahlreicher nationaler und 
internationaler Schirennen, aber auch großen Erfolgen seiner Sportler und 
Sportlerinnen eindrucksvoll bewiesen. Pionierarbeit hat der Skiclub Arnoldstein 
zweifellos auch bei der Erschließung des Dreiländerecks Kärnten-Slowenien-
Italien für den Skisport geleistet.  

Seit der Gründungsversammlung am 25. März 1964, bei der Rufus Geissler 
zum ersten Obmann gewählt wurde, ist der Skiclub Arnoldstein seinen 
ehrgeizigen Zielen, nämlich der Förderung des Ski-Rennsports, der 
skiläuferischen Ausbildung der Jugend, sowie der Förderung des Breitensports, 
treu geblieben.  

Ich darf aus gegebenem Anlass nur auf einige wenige, jedoch sehr bedeutende 
Meilensteine des Erfolges des SC Arnoldstein hinweisen: 1966 Errichtung des 
Skiliftes Greuth mit Clubhütte, 1974 skiliftmäßige Erschließung des 
Dreiländerecks und 2010 Errichtung des modernen Vereinshauses. Letzteres 
wurde unter dem langjährigen Obmann Karl Senger in Zusammenarbeit mit 
dem Land Kärnten und der Marktgemeinde Arnoldstein für die inzwischen über 
800 Mitglieder des Vereins realisiert und ist im Sinne für den Skisport in 
Arnoldstein sein „Lebenswerk“.   

Der SC Arnoldstein hat im zurückliegenden halben Jahrhundert also große, 
auch grenzüberschreitende Pionierarbeit geleistet und dabei so manche Höhen 
und Tiefen durchschritten, wobei jedoch die Erfolge zweifellos überwiegen. Der 
beste Beweis dafür sind Karin Truppe (verh. Naverschnig), Peter Struger und 
Thomas König, die es geschafft haben, dass der SC Arnoldstein sogar in den 
Ergebnislisten des alpinen Weltcups aufscheint. 
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Der Grundstein für diese Erfolge von Sportlerinnen und Sportlern des SC 
Arnoldstein liegt in der vom Verein angebotenen hochwertigen skiläuferischen 
Ausbildung der Kinder und in der Möglichkeit, dass sich die Jugend in 
zahlreichen Rennen mit der stärksten nationalen und internationalen 
Konkurrenz messen kann. Dies lässt auch Erfolge in der Zukunft erwarten!  

Zum 50-Jahr-Jubiläum ist es mir natürlich auch ein Anliegen, mich bei der 
Vereinsführung mit dem heutigen Obmann Christian König, bei 
Verantwortungsträgern, bei den Trainern, sowie den Funktionären und 
Funktionärinnen, die in der vergangenen 50 Jahren viel Zeit und persönliches 
Engagement für ihre ehrenamtliche Tätigkeit im Dienste des Schisports 
gewidmet haben, zu bedanken. Mein Dank gilt aber auch allen Förderern und 
Unterstützern des Skiclubs, den Eltern, und nicht zuletzt allen aktiven wie auch 
ehemaligen Sportlern und Sportlerinnen des SC Arnoldstein.  
 

Ich wünsche dem SC Arnoldstein weiterhin viel Erfolg und eine erfolgreiche 
sportliche Zukunft. 
 

Ihr Landessportdirektor 
Regierungsrat Reinhard Tellian  
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Der Schiclub Arnoldstein ist als Vater des Schisports und als Mitbegründer des 
Dreiländereck-Schigebietes in unserer Gemeinde zu bezeichnen. Hätte der SCA nicht bei 
den Dreiländereck-Erschließungsabsichten der Gemeinde mit Hand angelegt, so hätte 
Arnoldstein keine Bergbahnen mit Schipisten und Aufstiegshilfen und müsste unsere 
sportbegeisterte Bevölkerung und die Jugend in benachbarte Schigebiete ausweichen. Seit 
Jahrzehnten können wir uns glücklich schätzen, dass wir mit dem Dreiländereck über ein 
schönes, familienfreundliches und sportlich interessantes Schigebiet verfügen. Hierzu hat 
der SCA Arnoldstein einen wesentlichen Beitrag geleistet, ja man kann mit Fug und Recht 
behaupten, dass es mit der Verdienst des SCA ist, dass wir in unserer Gemeinde über ein 
Schigebiet verfügen, welches gerne angenommen wird.

Bereits vor fünfzig Jahren haben es sich die Verantwortlichen des Vereins, allen voran 
Oberförster Rufus Geissler, der Hotelier Alfred Leiler und Karl Senger zur Aufgabe gemacht, 
den Schisport in Arnoldstein aus der Taufe zu  heben. Es ist ihnen gelungen, für die Jugend 
– aber auch für die Erwachsenen – ein sportliches Ausbildungs- und Förderprogramm zu 
erarbeiten und auch die notwendige Piste und in späterer Folge auch eine Aufstiegshilfe 
der breiten Bevölkerung in Greuth zur Verfügung zu stellen. In weiterer Folge war 
der Schi Club immer mit ein Motor zur Erschließung der Dreiländerecke. Hier darf ich 
besonders den langjährigen Obmann Karl Senger erwähnen, der bis heute ein ständiger 
Begleiter des Vereins ist. Senger hat es auch geschafft, das Schigebiet Dreiländereck zu 
„internationalisieren“. Hochkarätige sportliche Rennveranstaltungen konnten auf Grund 
seiner Initiative am Dreiländereck abgehalten werden. Die freiwilligen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter waren bei diesen Veranstaltungen immer hilfreich dabei und machten erst die 
Durchführung derselben möglich. 

Beachtenswert sind auch die Leistungen des Schi Clubs für unsere Jugend. Viele haben 
im Rahmen von Schi-Kursen das Schi-Fahren erlernt, Nachwuchs- und Rennfahrer/innen 
wurden ausgebildet, spezielle Trainingseinheiten angeboten und konnten sich einige 

Für diese Jugendarbeit meinen aufrichtigen Dank.

Es war mir aber auch ein Bedürfnis, dem SCA nach Schließung der Liftanlagen in Greuth 
im Bereich der Talstation der Bergbahnen Dreiländerecke in Seltschach eine Heimstätte 
zur Verfügung zu stellen. Mit dieser haben sie die besten Möglichkeiten, ihre erfolgreiche 
schifahrerische Jugend- und Vereinsarbeit fortzusetzen.

Zum 50jährigen Jubiläum bedanke ich mich bei den SCA-Verantwortlichen für ihre 
erfolgreiche Tätigkeit, bei den Ski Club Mitgliedern für die jahrzehntelange Treue und 
Unterstützung und beim derzeitigen Obmann Christian König für die gute Zusammenarbeit 
und wünsche dem Verein für die Zukunft alles Gute.

Erich Kessler

Bürgermeister der Marktgemeinde Arnoldstein
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Fackellauf Silvester 2010

Kinderskikurs Siegerehrung (2010)
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Als ich als junger Arzt 1973 nach Arnoldstein kam, erfuhr ich bald von den vielen 
Aktivitäten des Schiclubs Arnoldstein, an denen auch meine Familie gerne teilnahm. 
Auch in meiner Praxis wurde ich oft von Schiclubmitgliedern um medizinischen 
Beistand ersucht. So entstanden zum Verein immer engere und intensivere Kontakte 
und ich wurde vom damaligen Sportwart Karl Senger gebeten, als Vereinsarzt und 
Mitglied des Vorstandes am Vereinsgeschehen mitzuwirken, was ich auch gerne tat 
und bis dato tue.

In den vergangenen Jahrzehnten habe ich aktiv am Vereinsleben teilgenommen. So 
sind mir einige Veranstaltungen des Schiclubs Arnoldstein in guter Erinnerung, die nicht 
nur aus sportlicher, sondern auch aus gesellschaftlich-integrativer Sicht von Bedeutung 
waren, wie die Organisation und Durchführung von Schirennen für körperlich versehrte 
SportlerInnen in Greuth. Die dabei vermittelte und gelebte Freude an - für diese 
Menschen a priori nicht selbstverständlicher – sportlicher Bewegung. Die Solidarität 
und der gegenseitige Respekt aller Mitwirkenden bewiesen, dass Sport nicht allein 
aus Hundertstelsekunden und Materialschlachten besteht, sondern eben auch andere 
Formen von Spitzenleistungen bedeuten kann. Sport hat eine sehr verbindende Seite: 
er bringt Menschen einander näher und hilft ihnen soziale, physische und psychische 
Schranken zu überwinden.

Ein weiterer wichtiger sozialer und gesundheitlicher Aspekt ist die Einbindung 
junger Menschen in einen Verein wie den SCA, die angesichts so manch anderer 
unerfreulicher jugendlicher Freizeitaktivitäten, deren Auswirkungen auf Körper und 
Geist negative Resultate zeitigen, eine positive Alternative für die Persönlichkeitsent-
wicklung darstellt.

Im Jahre 2003 musste die Stelle des Präsidenten neu besetzt werden und ich wurde 
gefragt, ob ich diese übernehmen wolle. Gerne erteilte ich meine Zusage und bin 
seither in dieser Funktion tätig. Es freut mich, in den vergangenen Jahrzehnten einem 
so erfolgreichen und kollegialen Verein gedient und diesen mit meinem Fachwissen 
und meiner langjährigen Berufs- und Lebenserfahrung unterstützt zu haben.

Ich gratuliere unserem Schiclub zu seinem fünfzigjährigen Jubiläum herzlich und 
wünsche ihm weiterhin so positive sportliche und gemeinschaftliche Aktivitäten wie 
bisher zum Wohle unserer Jugend und zur Gesunderhaltung unserer Mitglieder!

Alles Gute!

Dr. Mohammed Argang
Präsident des SC Arnoldstein

Liebe Schisportbegeisterte!
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Skikurskinder



Seite   71

„ 50 Jahre SC Arnoldstein“ sind ein Grund zum Feiern.
Es ist jedoch auch ein Grund jenen „DANKE” zu sagen, die unseren Verein gegründet und 
5 Jahrzehnte beispielhaft geführt haben.
Dem Gründungsobmann Rufus Geissler, ein Skipionier und Visionär der es verstand 
Menschen zu begeistern und zu motivieren, stand damals schon unser heutiger 
Ehrenobmann Karl Senger 
ohne deren Idealismus und Einsatz es der Skisport in dieser Region nicht zur heutigen 
Bedeutung und Größe gebracht hätte.
Als Meilenstein ist an dieser Stelle die Errichtung des Skiliftes Greuth im Jahre 1966 
zu erwähnen. Auf dieser Anlage haben Generationen von Arnoldsteiner Gemeinde- 
bürger/Innen das Skifahren erlernt. Nach dem Schließen dieser vereinseigenen Liftanlage 
kamen die Jahre ohne Heimstätte.
Meinem Vorgänger Obmann Karl Senger gelang es durch Geschick, guter Kontakte und 
viel persönlichem Einsatz den Neubau unseres heutigen Clubheimes in den Jahren 2009 
bis 2011 zu verwirklichen. Dadurch wurde nicht nur unser „Containerdasein” beendet, 
sondern die Basis für eine weitere gute Vereinsarbeit geschaffen.
„DANKE” allen die zum Gelingen dieses Projekts beigetragen haben, aber auch allen 
anderen Funktionär/innen, Helfer/innen und Sportler/innen ein herzliches „DANKE”. 
Nur durch Eure Mithilfe und Einsatzbereitschaft konnte unser Club 50 Jahre erfolgreich 
bestehen.
Als Obmann freue ich mich mit einem engagierten und zielstrebigen Team die Geschichte 
des Skiclubs mitgestalten zu dürfen. Es ist unser erklärtes Ziel, Kindern und Jugendlichen 
das Skifahren als sinnvolle Freizeitbeschäftigung zur Entwicklung von Körper und Geist 
anzubieten und gegebenenfalls bis hin zum Spitzensport zu fördern.
Den sportlichen Ehrgeiz, es bis in den Weltcup zu schaffen und den Namen unseres 
Vereines und unserer Heimatgemeinde in die Welt zu tragen, ist für viele das Höchste. 
Ein Ziel welches von Karin Naverschnig (geb. Truppe), Peter Struger und Thomas König 
erreicht wurde. Ich hoffe, es werden sich noch weitere SCA Läufer/innen in diese Liste 
eintragen und so als Vorbilder für unsere Jugend zu fungieren.
Einen Verein mit 850 Mitgliedern zu führen und sportlich erfolgreich zu sein, bedeutet auch 

Den treuen Mitgliedern, Sportler/innen, Eltern, Sponsor/innen, Subventionsgebern und 
allen politischen Verantwortlichen ein „herzliches Dankeschön” für die bisherige und auch 
weitere Unterstützung. Ohne sie wäre der Sportbetrieb in diesem Umfang nicht möglich.
Die Vergangenheit hat uns gezeigt was man „gemeinsam” erreichen kann. 
Wenn uns dies auch in Zukunft gelingt, wird der SCA mit Sicherheit auch weiterhin eine 

Mit sportlichen Grüßen
Christian König - Obmann des SC Arnoldstein
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Eröffnungsrede Karl Senger (Clubhauseröffnung 2011)
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Als Mitbegründer des Schiclubs Arnoldstein möchte ich gerne einige rückblickende 
Worte zum 50-jährigen Bestand unseres Vereines an euch richten:

Seit der Gründungsversammlung am 25. Mai 1964 im Gasthaus Selitsch in Arnoldstein 
sind die Ziele unseres Vereines gleich geblieben, nämlich Förderung des Rennsports, 
schiläuferische Ausbildung unserer Jugend, Spaß am Schilauf als Breitensport und 
sinnvolles, Körper und Geist in Anspruch nehmendes Freizeitvergnügen in gleich 
gesinnter Gemeinschaft.

Zu diesem Zwecke wurde auch im Jahr 1966 unter unserem ersten, überaus verdienten 
Obmann Rufus Geissler der Schilift Greuth mit Clubhütte errichtet. Dieser Lift wurde 

Die Marktgemeinde Arnoldstein hat uns dabei stets tatkräftig unterstützt. Der Lift war 
bis zum Jahr 2000 in Betrieb und erweckte den Grundgedanken, das Dreiländereck 
für den Schisport zu erschließen, was bis zum Jahr 1974 auch verwirklicht wurde.

1989 übernahm ich als Obmann den Verein und wir verlagerten unsere Tätigkeiten 
immer mehr zu den Schiabfahrten auf dem Dreiländereck, da der Schilift Greuth 
wegen zu hohen Aufwandes und Schneemangels (Beschneiungsanlage war nicht 

Im Sinne von Rufus Geissler, der den Schiclub zu dem machte, was er auch heute 
noch darstellt, führte ich den Verein bis zum Jahre 2011 weiter. In dieser Zeit sind 
wir auf mehr als 800 Mitglieder angewachsen und bedurften dringend einer neuen 
Heimstätte.

Nach mehrjähriger Planung, Standortsuche und Sicherstellung der für den Bau 

Kärnten unter Sportdirektor Reg. Rat Reinhard Tellian und der Marktgemeinde 
Arnoldstein unter Bürgermeister Erich Kessler, ein unseren Anforderungen gerechtes 
neues Clubhaus zu errichten. Es wurde in den Jahren 2009 und 2010 erbaut und am 
31. Dezember 2010 feierlich eröffnet.

In sportlicher Hinsicht gehören unsere Rennläufer/innen über alle 5 Jahrzehnte 
unseres Bestandes hinweg zu den Besten des Landes und haben dies auch immer 
wieder national und international in allen Kategorien bewiesen. Auch 3 Weltcup – 
LäuferInnen, Karin Truppe (Naverschnig), Peter Struger und Thomas König sind aus 
unseren Reihen hervorgegangen.
Ich hoffe, dass es auch in Zukunft so erfolgreich weitergeht! Der Grundstein dazu 

Liebe Schiclubfamilie!



Willibald Liberda, Christian Kanduth, Kurt W. Steiner, Anna Poglitsch, 
Karin Naverschnig (geb. Truppe), Reinhard Tellian, Karl Senger
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liegt in der vom Verein angebotenen hochwertigen schiläuferischen Ausbildung der 
Kinder und in der Möglichkeit für die Jugend, sich in vielen qualitativ hervorragenden 
Schirennen miteinander zu messen.

Unser Verein hat in den 50 Jahren seines Bestandes viele solcher Rennen, von 
Schulschitagen bis hin zu Europacuprennen erfolgreich durchgeführt.

Auch von einem Franz Klammer hätte man bei seinem Sieg in der Jugendklasse 2 
im, von unserem Verein im Jahr 1969 in Greuth durchgeführten Landescuprennen, 
nicht unbedingt gedacht, dass er einmal Olympiasieger sein würde!

So gesehen könnte es durchaus geschehen, dass auch in den zweiten 50 Jahren 
unserer Schiclubgeschichte von uns Rennen durchgeführt werden, die dazu 
beitragen, wieder einmal einen Olympiasieger oder eine Olympiasiegerin aus 
unserem Bundesland, vielleicht sogar aus unserem Verein hervorzubringen.

Ich freue mich, dass ich in den vergangenen 50 Jahren als Sportwart, 
Obmannstellvertreter und 22 Jahre lang als Obmann zum erfolgreichen Bestehen 
unseres Vereines beitragen durfte und werde diesen auch weiterhin nach meinen 
Möglichkeiten gerne unterstützen.

Unserem Schiclub unter dem neuen Obmann Christian König wünsche ich weiterhin 
alles Gute, beste Voraussetzungen für die Vereinsarbeit und viel sportlichen Erfolg!

Mit freundlichen Grüßen

und einem herzlichen „Glück auf“

Karl Senger
Ehrenobmann des SC Arnoldstein
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RTL in Greuth 1964

Der erste Clubausschuss (so hieß der Vereinsvorstand) wurde 
am 22.01.1964 mit untenstehenden Personen konstituiert:

Präsident:  Alfred LEILER sen.
Obmann:  Rufus GEISSLER
Obmann Stv.:  Karl SENGER sen.
Kassier:  Johann ILLER
Sportwart:  Karl SENGER jun.
Schriftführerin:  Christine SENGER

Erweiterter Ausschuss:
Ing. Hermann WRITZE,  Hertha JELOVCAN, Otto BROSCH, Franz FERTALA, 
Leopold HIERREICH

Rechnungsprüfer: Dr. Johann KANZIAN und Alfred MIKULA
Die erste Jahreshauptversammlung fand am 25. Mai 1964 um 20:00 Uhr im GH 
Selitsch in Arnoldstein statt. Der Verein zählte damals schon 174 Mitglieder!
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Vereinsvorstand 2014:
Präsident:   Dr. Mohammed ARGANG
Obmann:   Christian KÖNIG
Obmann Stv.:   Mag. Heidemarie TRUPPE
Obmann Stv.:   Ing. Gert FERTALA
Kassierin:  Else BRUGGER
Schriftführerin:  Gerlinde STRUGER
Schriftfüher Stv.:   Mag. Heimo SENGER
Sportwart:   Wolfgang SARNITZ

Erweiterter Ausschuss:
Hannes BRUCKER, Peter KOLLER, Christian FERTALA, Brigitte FERTALA, Maria 
MICHOR, Mag. Heimo SENGER, Karin NAVERSCHNIG

Rechnungsprüfer/innen: Marianne SARNITZ, Beate STRAUSS

Die wichtigsten Funktionen bekleideten von 1964 bis 2014:

Präsidenten: Alfred LEILER sen. Ernst SICHER, Dr. Mohammed ARGANG

Obmänner: Rufus GEISSLER, Karl SENGER jun., Christian KÖNIG

Sportwarte/Sportwartinnen: Karl SENGER jun., Willi GEISSLER, 
Heinz RAJAKOWITSCH, Heidi TRUPPE (geb.Koch), Wolfgang SARNITZ

Kassier/in: Johann ILLER, Else BRUGGER

Schriftführer/innen: Christine SENGER, Kurt BÜRGER, Angelika PIPPENBACH 
(geb. GEISSLER), Heidi TRUPPE  (geb. KOCH),  Gerlinde STRUGER (geb. SMOLE)

ROMANTIKHOTEL Zell am See
und das Wirtshaus „ Zum Metzgerwirt“
Familie Hörl
A - 5700 Zell am See, Sebastian-Hörl-Straße 11
Tel.: +43 / 6542 / 725 20     Fax.: +43 / 6542 / 725 20 - 34
info@romantik-hotel .at

www.romantik-hotel.at 
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Clubmeisterinnen und Clubmeister von 1989 bis 2014

1989 wurde wegen Schneemangel keine SCA Meisterschaft durchgeführt

1990 wurde wegen Schneemangel keine SCA Meisterschaft durchgeführt

1991 Simone ZWITTER Heinz RAJAKOWITSCH

1992 Andrea MOSER Herbert KAIDISCH

1993 Karin KOLLER Herbert KAIDISCH

1994 Andrea MOSER Franz KUGLITSCH

1995 Karin KOLLER Herbert RAJAKOVITSCH

1996 Karin KOLLER Max STROZZI

1997 wurde wegen Schneemangel keine SCA Meisterschaft durchgeführt

1998 wurde wegen Schneemangel keine SCA Meisterschaft durchgeführt

1999 Andrea MOSER Hannes BRUCKER

2000 Julia MOROLZ Hannes BRUCKER

2001 wurde wegen Schneemangel keine SCA Meisterschaft durchgeführt

2002 wurde wegen Schneemangel keine SCA Meisterschaft durchgeführt

2003 Manuela PELLOSCH Gernot MIGGITSCH

2004 Manuela PELLOSCH Hannes BRUCKER

2005 Theresa MICHOR Herbert RAJAKOVITSCH

2006 Theresa MICHOR Herbert RAJAKOVITSCH

2007 wurde wegen Schneemangel keine SCA Meisterschaft durchgeführt

2008 Anna-Maria KOLLER Florian BRUCKER

2009 Nina BRUCKER Thomas KÖNIG

2010 Nina BRUCKER Florian BRUCKER

2011 Melissa GALLOB Marc KOLLER

2012 Sabrina STRAUSS Christian KANDUTH

2013 Nina BRUCKER Peter STRUGER
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Über uns:
Der SC Arnoldstein hat es sich seit seiner Gründung im Jahre 1964 zum Ziel 
gesetzt, Kindern und Jugendlichen die Freude am Schisport näher zu bringen 
bzw. zu ermöglichen. Aus diesem Grund wurde von der damaligen Vereinsführung 
unter Obmann Rufus Geissler im Jahr 1966 der Bau des Schiliftes in Greuth initiiert 
und durchgeführt (siehe Chronik auf unserer Homepage www.sc-arnoldstein.
at). Der Schilift in Greuth mit der gemütlichen Schiclub Hütte entwickelte sich zu 
einem kinderfreundlichen, leistbaren und gemütlichen Anziehungspunkt für alle 
Arnoldsteiner Schibegeisterten. Jung und Alt kamen nach Greuth, um dem Skisport 
zu frönen. Angespornt durch die Schibegeisterung der Arnoldsteiner/innen, 
entwickelten die Funktionär/innen des Schiclubs folgende professionelle Möglich-
keiten, Kinder von klein auf im Schisport zu begleiten:

Kinderskikurse zu Weihnachten und in den Semesterferien für unsere Kleinsten 
und Skianfänger/innen. Durchgeführt von gut ausgebildeten Skilehrer/innen, 
derzeit koordiniert von Christian FERTALA, der sich auch um unsere Homepage 
(www.sc-arnoldstein.at) hervorragend und zeitnah kümmert.

Kinderskikurs Siegerehrung (2010)



Seite   62

Speed Kids heißt unser Skikurs, der über die ganze Wintersaison für jene Kinder 
durchgeführt wird, die den Schikurs absolviert haben und weiter intensiv Schifahren 
lernen wollen, mit der Option, später in den Skirennlauf einzusteigen. Auch diese 
Kinder werden von professionell ausgebildeten Skilehrer/innen, welche teilweise 
auch ehemalige Rennläufer/innen waren, betreut. Koordiniert wird diese Gruppe mit 
viel Engagement von Maria MICHOR.

Für jene Kinder, die sich für den Rennsport interessieren, gibt es den Kinderkader 
des SC Arnoldstein. In dieser Gruppe wird schon ein professionelles Kindertraining 
durchgeführt, immer dem Alter und der körperlichen Entwicklung der Kinder an-
gepasst. Spaß und Freude am Schilauf steht in dieser Altersgruppe im Vordergrund. 
Die Kleinen nehmen an ersten Kinderrennen teil und beweisen ihren Ehrgeiz und 
ihr Talent. Derzeit werden unsere Kinderrennläufer/innen rührig und professionell 
betreut von Brigitte FERTALA, Jürgen KOLLER, und Gerd KRASSNITZER.

Adrian Burgstaller - März 2006
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In der Schülergruppe wird es dann noch professioneller. Die Trainingsgruppe nennt 
sich nun Rennkader. Die Rennläufer/innen messen sich im Kärntner Landescup und 
bestreiten schon Wettkämpfe, an denen Läuferinnen und Läufer aus ganz Österreich 

Trainerteam dabei über Jahre hinweg sehr gute Arbeit leistet sieht man daran, 
dass der SCA jedes Jahr mit einigen Läuferinnen und Läufern im Schülerkader des 
Landesschiverbandes Kärnten vertreten ist. Erfolge siehe ab Seite 29.

Die Jugendläufer/innen bestreiten internationale FIS-Rennen und kämpfen um die 
Aufnahme in den ÖSV-Nachwuchskader. Wie stolz war der Schiclub, als im Jahr 
1995  Karin TRUPPE nach Kornelia GEISSLER und Heidi KOCH die Aufnahme in 
den ÖSV Jugendkader schaffte. Ihr folgten dann noch Peter STRUGER und Thomas 
KÖNIG. Alle drei schafften den sehr schwierigen Sprung in den Ski-Weltcup, worauf 
der SC Arnoldstein sehr sehr stolz ist. Es gibt in Kärnten keinen Schiclub, der drei 
Weltcupläufer/innen in so kurzer Zeit hervor brachte. Der Name SC Arnoldstein und 
die Region Arnoldstein/Dreiländereck wurde dadurch weltweit bekannt. Erfolge siehe 
ab Seite 29.

Die Aufnahme in den ÖSV-Nachwuchskader schaffte auch Nicole GALLE, die jedoch 
verletzungsbedingt ihre Karriere vorzeitig beenden musste.

Einen großen Anteil an diesen Erfolgen hat neben dem Ehrgeiz und Fleiß der 
Läuferinnen und Läufer, die Rennläufer/innen-Eltern, der Vereinsvorstand, 
Funktionäre, die Gemeinde Arnoldstein und mit einem großen Teil das Trainerteam. 
Ihnen allen sei an dieser Stelle für den jahrelangen Einsatz herzlich gedankt!
Der SC Arnoldstein war der erste Verein, der Läufer/innen aus Italien die Möglichkeit 
bot, an Kärntner Landescuprennen teilzunehmen und lebt damit den Gedanken von 

Auch Behindertensportler/innen bietet unser Verein Möglichkeiten zum Training.
Fam. Köck hat am Europacup für Gehörlose erfolgreich teilgenommen.
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Derzeitiges Trainerteam unter Sportwart Wolfgang SARNITZ:
Trainingskoordinator Hannes BRUCKER, Marc KOLLER, Florian BRUCKER 
und die Kindertrainer/innen Brigitte FERTALA, Jürgen KOLLER und 
Gerd KRASSNITZER.

Auch als Trainer tätig in unserer langjährigen Vereinsgeschichte waren:
Karl Senger jun., Norbert König, Anton Aichholzer, Georg Kreuzer, Herwig Dolenz, 
Leopold Agnese, Willi Geissler, Oskar Tscherpel, Bertram Fertala, Heinz Rajakowitsch, 
Herbert Rajakovitsch, Franz Kuglitsch, Peter Mailänder, Harald Wucherer.

Der Schiclub hat neben gut ausgebildeten Trainer/innen auch gut 
ausgebildete Funktionär/innen:
Willi Geissler, staatl. gepr. B- Trainer, TD (Technischer Delegierter der FIS) 
Karl Senger, TD (Technischer Delegierter der FIS), staatl. geprüfter Skilehrer.

D-Trainer/innen, Alpin-Instruktor/innen:
Brucker Florian, Brucker Hannes, Fertala Kurt, Fertala Christian, Galle Nicole, Hrovath 
Josef, Koller Marc, Koller Jürgen, König Christian, Krassnitzer Gerd, Miggitsch Gernot, 
Rajakovitsch Herbert, Sarnitz Wolfgang, Michor Maria, Lecher Paul.
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Neben alljährlichen Schulschirennen für die Volks- und Hauptschule/n der Gemeinde 
Arnoldstein und Schirennen für Firmen und private Vereinigungen, wurden von 
1989 bis 2013 viele Landescuprennen, Kärntner Meisterschaften und folgende 
Großveranstaltungen vom Schiclub Arnoldstein durchgeführt:

Landesschulschitag  2004/05
Intersport KIDS Cup österr. Landeskinderrennen  2005/06
Österreichische Masters (Senioren) Meisterschaften   2005/06
Österreichische Betriebsschimeisterschaften   2008/09
Österreichische Polizeimeisterschaften   2008/09
FIS-Slalom Herren  2009/10
ÖSV-Schülertestläufe   2010/11
Kärntner Meisterschaften   2012/13

Kampfrichter/innen (KR):
Hannes Brucker, Anna Fertala, Brigitte Fertala, Susanne Fertala, Sylvia Koller, Peter 
Koller, Ingrid König, Christian König, Albert Meschik, Maria Michor, Dittmar Michor, 
Karin Naverschnig, Gerhard Pock, Herbert Rajakovitsch, Wolfgang Sarnitz, Christine 
und Karl Senger, Gerlinde und Gerhard Struger, Heidi Truppe, Harald Truppe.

Landesschilehrer/innen:
Nina Brucker, Florian Brucker, Hannes Brucker, Michael Bachlechner, Brigitte Fertala, 
Katja Fertala, Theresa Michor, Christoph König, Anna Maria Koller, Gerd Krassnitzer, 
Raphael Poglitsch.



Mit dem Ausbau des Dreiländerecks wurde bzw. wird nicht nur der Breitensport 
gefördert. Das Dreiländereck bietet auch unseren Rennläufer/inne/n Trainingspisten 
und dem SCA die Möglichkeit, Schirennen durchzuführen. Der Schiclub nimmt 
dieses Angebot sehr gerne in Anspruch, um unseren Rennläufer/innen Heimrennen 
vor heimischem Publikum zu ermöglichen und weite Anfahrtswege zu ersparen.

Das neue Clubhaus - Spatenstich Anfang Oktober 2009 - im Bereich der Talstation 
Dreiländereck wurde allen Mitglieder/innen des SCA und Jenen, die dem Verein helfen 
Kinderschikurse bzw. Rennveranstaltungen durchzuführen eine tolle Heimstätte.

Bei allen die an der Entstehung dieses Clubhauses mitgewirkt haben bedanken 
wir uns sehr, besonderer Dank gebührt aber unserem damaligen Obmann Karl 
SENGER. Ohne seinen unermüdlichen Einsatz würde der SCA heute über kein 
Clubhaus verfügen. 

Mit diesen hier geschilderten Aktivitäten hat der SC Arnoldstein seinen nicht leichten 
Auftrag, über den schon der Gründungsobmann Rufus Geissler in unserer ersten 
Festschrift auf Seite 13 geschrieben hat, aus- und weitergeführt.

Lieber Rufus, mit dir als Vorbild und Vorreiter haben wir die 
„Goldene Hochzeit” doch sehr erfolgreich erreicht!

www.sc-arnoldstein.at
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Nicole Galle
Kategorie Disziplin Name Jahr Ort Rang Medaille

Österr. 
Jugendmeisterschaft Riesenslalom GALLE

Nicole 2008 Lackenhof 2 Silber 

Österr. 
Jugendmeisterschaft Slalom GALLE

Nicole 2008 Lackenhof 2 Silber 

Österr. 
Jugendmeisterschaft Kombination GALLE

Nicole 2008 Haus/
Lackenhof 2 Silber 

Österr. 
Schülermeisterschaft Riesenslalom GALLE

Nicole 2004 Hinterstoder 2 Silber 

Unsere MadaillengewinnerInnen in der Zeit von 1989 bis 2013:

Anna
Poglitsch

Kategorie Disziplin Name Jahr Ort Rang Medaille
Österr. 
Jugendmeisterschaft 

Slalom 
POGLITSCH 
Anna 

2013 Gaschurn 2 Silber 

Österr. 
Jugendmeisterschaft 

Slalom 
POGLITSCH 
Anna 

2011 Petzen 2 Silber 

Österr. 
Schülermeisterschaft 

Slalom 
POGLITSCH 
Anna 

2010 Petzen 1 Gold 

Österr. 
Schülermeisterschaft 

Slalom 
POGLITSCH 
Anna 

2009 Kaprun 3 Bronze 

Österr. 
Schülermeisterschaft 

Riesenslalom 
POGLITSCH 
Anna 

2008 Fieberbrunn 3 Bronze 

Österr. 
Schülermeisterschaft 

Kombination 
POGLITSCH 
Anna 

2008 Fieberbrunn 3 Bronze 
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Kategorie Disziplin Name Jahr Ort Rang Medaille
Österr. 
Meisterschaften Kombination KÖNIG

Thomas 2009 Lackenhof/
Saalbach 1 Gold

Österr. 
Jugendmeisterschaft Super-G KÖNIG

Thomas 2009 St.Lambrecht 2 Silber 

Österr. 
Jugendmeisterschaft Slalom KÖNIG

Thomas 2009 Krakauebene 1 Gold

Österr. 
Jugendmeisterschaft Abfahrt KÖNIG

Thomas 2007 Innerkrems 2 Silber 

Österr. 
Jugendmeisterschaft Slalom KÖNIG

Thomas 2007 St.Lambrecht 2 Silber 

Österr. 
Jugendmeisterschaft Kombination KÖNIG

Thomas 2007 Innerkrems/
St.Lambrecht 1 Gold

Österr. 
Schülermeisterschaft Super-G KÖNIG

Thomas 2005 Annaberg 2 Silber 

Österr. 
Schülermeisterschaft Riesenslalom KÖNIG

Thomas 2005 Annaberg 3 Bronze

Österr. 
Schülermeisterschaft Slalom KÖNIG

Thomas 2005 Annaberg 3 Bronze

Österr. 
Schülermeisterschaft Kombination KÖNIG

Thomas 2005 Annaberg 1 Gold

Schülervergleichs-
kämpfe RTL KÖNIG

Thomas 2005 Skofja Loka 1 Gold

Inoff. Schüler WM Slalom KÖNIG
Thomas 2003 Pinzolo 1 Gold

Thomas
König



Seite   

Kategorie Disziplin Name Jahr Ort Rang Medaille

Europacup Abfahrt STRUGER
Peter 2008  3 Bronze

Europacup Gesamt STRUGER
Peter 2007  1 Gold

Europacup Super-G STRUGER
Peter 2007  3 Bronze

Österr. 
Meisterschaften Riesenslalom STRUGER

Peter 2003 Filzmoos 3 Bronze

Junioren WM/EM Super-G STRUGER
Peter 2002 Tarvis/ITA 2 Silber 

Österr. 
Meisterschaften Abfahrt STRUGER

Peter 2002 Altenmarkt/
Zauchensee 2 Silber 

Österr. 
Jugendmeisterschaft Abfahrt STRUGER

Peter 2002 Altenmarkt/
Zauchensee 1 Gold

Österr. 
Jugendmeisterschaft Super-G STRUGER

Peter 2002 Radstadt 2 Silber 

Österr. 
Jugendmeisterschaft Riesenslalom STRUGER

Peter 2002 Wagrain 1 Gold

Österr. 
Jugendmeisterschaft Kombination STRUGER

Peter 2002 Altenmarkt/
Zauchensee 1 Gold

Peter
Struger

33 
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Kategorie Disziplin Name Jahr Ort Rang Medaille

Junioren WM/EM Super-G STRUGER
Peter 2001 Verbier/SUI 2 Silber 

Österr. 
Jugendmeisterschaft Abfahrt STRUGER

Peter 2001 Innerkrems 2 Silber 

Österr. 
Jugendmeisterschaft Riesenslalom STRUGER

Peter 2001 Göstling 3 Bronze

Österr. 
Jugendmeisterschaft Kombination STRUGER

Peter 2001 Innerkrems/
Göstling 1 Gold

Österr. 
Meisterschaften Kombination STRUGER

Peter 2000 Altenmarkt/
Zauchensee 2 Silber 

Österr. 
Jugendmeisterschaft Slalom STRUGER

Peter 2000 Schladming 1 Gold

Österr. 
Jugendmeisterschaft Riesenslalom STRUGER

Peter 1999 St. Lamprecht 2 Silber 

Österr. 
Jugendmeisterschaft Slalom STRUGER

Peter 1999 St. Lamprecht 2 Silber 

Österr. 
Jugendmeisterschaft Kombination STRUGER

Peter 1999 Innerkrems/
St. Lamprecht 2 Silber 

Österr. 
Schülermeisterschaft Super-G STRUGER

Peter 1997 Innerkrems 1 Gold

Österr. 
Schülermeisterschaft Slalom STRUGER

Peter 1997 Innerkrems 1 Gold

Trofeo Topolino Riesenslalom STRUGER
Peter 1997 Monte

Bondone 3 Bronze

Trofeo Topolino Slalom STRUGER
Peter 1995 Monte

Bondone 1 Gold

Österr. 
Schülermeisterschaft Super-G STRUGER

Peter 1995 Spital am
Semmering 1 Gold

Österr. 
Schülermeisterschaft Riesenslalom STRUGER

Peter 1994 Bleiburg-
Petzen 2 Silber 

Kategorie Disziplin Name Jahr Ort Rang
FIS Race Super G BRUCKER Nina 2011 Spital am Phyrn 1

FIS Race Super G BRUCKER Nina 2011 Spital am Phyrn 1

FIS Race Super Combined BRUCKER Nina 2011 Spital am Phyrn 3

FIS Race Slalom BRUCKER Nina 2011 Tarvisio 3

FIS Race Slalom BRUCKER Nina 2011 Innerkrems 4

FIS Race Super G BRUCKER Nina 2010 Ausservillgraten 4

Nina Brucker
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Kategorie Disziplin Name Jahr Ort Rang Medaille
Österr. 
Meisterschaften Slalom TRUPPE

Karin 1999 Hinterstoder 2 Silber 

Österr. 
Meisterschaften Kombination TRUPPE

Karin 1999 Innerkrems/
Hinterstoder 3 Bronze

Österr. 
Jugendmeisterschaft Slalom TRUPPE

Karin 1998 Hinterstoder 1 Gold

Österr. 
Jugendmeisterschaft Kombination TRUPPE

Karin 1998 Damuels/
Hinterstoder 2 Silber 

Österr. 
Jugendmeisterschaft Super-G TRUPPE

Karin 1997 Damuels 1 Gold

Österr. 
Jugendmeisterschaft Kombination TRUPPE

Karin 1996 Innerkrems/
Söll 2 Silber 

Österr. 
Jugendmeisterschaft Abfahrt TRUPPE

Karin 1995 Innerkrems 2 Silber 

Österr. 
Jugendmeisterschaft Super-G TRUPPE

Karin 1995 Innerkrems 1 Gold

Trofeo Topolino Slalom TRUPPE
Karin 1993 Monte

Bondone 1 Gold 

Österr. 
Schülermeisterschaft Riesenslalom TRUPPE

Karin 1992 Hinterthiersee 2 Silber 

Trofeo Topolino Slalom TRUPPE
Karin 1991 Monte

Bondone 1 Gold

Österr. 
Schülermeisterschaft Riesenslalom TRUPPE

Karin 1991 Tschagguns 2 Silber 

Karin
Truppe

35 

Kategorie Disziplin Name Jahr Ort Rang Medaille

Österr. 
Jugendmeisterschaft Super-G FRANK

Mario 1992 Radstadt 3 Bronze

Österr. 
Jugendmeisterschaft Riesenslalom FRANK

Mario 1992 Abtenau 3 Bronze

Mario Frank
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Kategorie Disziplin Name Jahr Ort Rang Medaille

ÖSV Testläufe Riesentorlauf OMANN
Theresa 2006 Annaberg 3 Bronze

Kategorie Disziplin Name Jahr Ort Rang Medaille

Trofeo Topolino Slalom TITSCHER
Lukas 2011 Folgaria 1 Gold

ÖSV Testläufe Kombination TITSCHER
Lukas 2011 Dreiländereck 1 Gold

Österr. 
Schülermeisterschaft Kombination TITSCHER

Lukas 2011 Reiteralm 1 Gold

Österr. 
Schülermeisterschaft Slalom TITSCHER

Lukas 2011 Reiteralm 2 Silber

Österr. 
Schülermeisterschaft Riesenslalom TITSCHER

Lukas 2011 Reiteralm 2 Silber

ÖSV Testläufe Kombination TITSCHER
Lukas 2012 St.Lamprecht 3 Bronze

Österr. 
Schülermeisterschaft Slalom TITSCHER

Lukas 2012 3 Bronze

ÖSV Testläufe Kombination TITSCHER
Lukas 2013 Hinterstoder 3 Bronze

ÖSV Testläufe Riesenslalom TITSCHER
Lukas 2013 Hinterstoder 3 Bronze

ÖSV Testläufe PSL TITSCHER
Lukas 2013 Hinterstoder 2 Silber

Österr. 
Schülermeisterschaft Slalom TITSCHER

Lukas 2013 Lackenhof 1 Gold

Österr. 
Schülermeisterschaft Riesenslalom TITSCHER

Lukas 2013 Lackenhof 3 Bronze

Theresa Omann

Lukas
Titscher
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Kategorie Disziplin Name Jahr Ort Rang
FIS Race Riesenslalom SARNITZ Philipp 2012 Kranjska Gora 3

FIS Race Riesenslalom SARNITZ Philipp 2012 Turnau 2

FIS Race Slalom SARNITZ Philipp 2010 Arnoldstein 4

FIS Race Riesenslalom SARNITZ Philipp 2010 Bad Hofgastein 4

Philipp Sarnitz

Kategorie Disziplin Name Jahr Ort Rang Medaille

FIS Schülerrennen Slalom PEHR
Melissa 2012 2 Silber

Österr. 
Schülermeisterschaft Slalom PEHR

Melissa 2012 Reiteralm 3 Bronze

Österr. 
Schülermeisterschaft KOMBI PEHR

Melissa 2012 Reiteralm 3 Bronze

ÖSV Testläufe Super Combi PEHR
Melissa 2012 Arnoldstein 2 Silber

ÖSV Testläufe Riesentorlauf PEHR
Melissa 2012 Arnoldstein 3 Bronze

Melissa Pehr

FIS Läufer/innen bzw. Kaderläufer/innen des Kärntner Landes-
skiverbandes, welche für den SCA „sehr erfolgreich“ waren:

   
Strozzi Max 1974
Frank               Mario 1975
Blüml                Hans 1976
Koller               Marc 1979
Blüml                Kerstin 1979
Rajakowitsch   Iris 1980

König             Christoph 1988
Brucker            Florian 1990
Miggitsch        Michelle 1991
Wurzer            Raphael 1991
Fertala             Katja 1993
Kanduth           Christian 1994

1995-1998

1995-1998
1995-1998
1995-1998
1995-1998

2009-2013

1995-1998

2003-2009
2005-2010
2006-2009
2010-2013
2010-2011

   
Koller              Anna-Maria 1995
Zöhrer              Denise 1996
Weigartner     Marco 1996
Strauss            Sabrina 1997
Galle                Dominik 1997
Rom                 1998
Franzel            Kerstin 2000

Nina
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Karin
Truppe

Renndatum Platz Nation Kategorie Disziplin Platz Fis-
Punkte 

23-01-2005  Maribor SLO  FIS World Cup  Slalom  26  18.90 
09-01-2005  Santa Caterina ITA  FIS World Cup  Slalom  13  9.47 

12-12-2004  Altenmarkt-
Zauchensee 

AUT  FIS World Cup  Slalom  24  21.27 

05-01-2004  Megeve FRA  FIS World Cup  Slalom  19  15.55 
28-12-2003  Lienz AUT  FIS World Cup  Slalom  17  14.18 

17-12-2003  Madonna di 
Campiglio 

ITA  FIS World Cup  Slalom  24  18.56 

16-12-2003  Madonna di 
Campiglio 

ITA  FIS World Cup  Slalom  19  18.00 

15-03-2003  Lillehammer NOR  FIS World Cup  Slalom  9  11.38 
26-01-2003  Maribor SLO  FIS World Cup  Slalom  15  13.01 
05-01-2003  Bormio ITA  FIS World Cup  Slalom  23  20.21 

15-03-2002  Innerkrems AUT  National 
Championships  Slalom  2  13.37 

13-01-2002  Saalbach-
Hinterglemm 

AUT  FIS World Cup  Slalom  24  19.93 

06-01-2002  Maribor SLO  FIS World Cup  Slalom  28  24.46 
22-12-2002  Lenzerheide SUI  FIS World Cup  Slalom  9  9.80 

18-02-2001  Garmisch-
Partenkirchen 

GER  FIS World Cup  Slalom  10  10.83 

14-02-2001  Goestling-
Hochkar 

AUT  National Junior 
Championships  Slalom  1  14.98 

25-11-2000  Aspen, CO USA  FIS World Cup  Slalom  25  17.65               
20-02-2000  Are SWE  FIS World Cup  Slalom  25  14.91 
12-02-2000  Santa Caterina ITA  FIS World Cup  Slalom  21  15.19 

25-01-2000  St. Lambrecht AUT  National 
Championships  Slalom  1  12.80 

07-03-1997  Bregenzerwald AUT  National Junior 
Championships  Super G  1  47.92 

26-02-1997  Schladming AUT  
FIS Junior World 
Ski 
Championships  

Downhill  5  47.71 
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Peter
Struger

Renndatum Platz Nation Kategorie Disziplin Platz Fis-
Punkte 

24-01-2009  Kitzbuehel AUT  FIS World Cup  Downhill  35  34.91 

17-01-2009  Wengen SUI  FIS World Cup  Downhill  48  59.49 

08-03-2008  Bansko BUL  European Cup  Downhill  2  11.09 

07-03-2008  Bansko BUL  European Cup  Downhill  3  11.30 

28-12-2008  Bormio ITA  FIS World Cup  Downhill  37  51.07 

20-12-2008  Val Gardena - 
Groeden 

ITA  FIS World Cup  Downhill  50  54.32 

05-12-2008  Beaver Creek USA  FIS World Cup  Downhill  52  51.22 

29-11-2008  Lake Louise CAN  FIS World Cup  Downhill  45  29.87 

29-12-2007  Bormio ITA  FIS World Cup  Downhill  31  29.90 

20-12-2007  Altenmarkt-
Zauchensee 

AUT  European Cup  Downhill  1  7.93 

03-12-2007  Beaver Creek, 
CO 

USA  FIS World Cup  Super G  28  17.28 

29-03-2003  Altenmarkt-
Zauchensee 

AUT  National 
Championships  

Giant 
Slalom  3  17.01 

10-04-2002  Altenmarkt-
Zauchensee 

AUT  National 
Championships  Downhill  2  12.68 

03-03-2002  Sella Nevea ITA  
FIS Junior World 
Ski 
Championships  

Combined 6  
 

02-03-2002  Sella Nevea ITA  
FIS Junior World 
Ski 
Championships  

Slalom  15  43.85 

28-02-2002  Tarvisio ITA  
FIS Junior World 
Ski 
Championships  

Super G  2  44.08 

27-02-2002  Tarvisio ITA  
FIS Junior World 
Ski 
Championships  

Downhill  14  57.99 



Renndatum Platz Nation Kategorie Disziplin Platz Fis-
Punkte 

13-02-2012  Gaal AUT  FIS Race  Slalom  1  19.28 

17-03-2010  Innerkrems AUT  National 
Championships  Slalom  9  20.74 

10-03-2010  Hinterstoder AUT  FIS Race  Slalom  2  15.53 

24-01-2010   AUT  FIS World Cup  Slalom  
  

06-01-2010  Zagreb CRO  FIS World Cup  Slalom  
 

07-11-2009 Amneville les 
Thermes FRA European Indoor 

championships Slalom 6 

06-03-2009  Garmisch 
Partenkirchen 

GER  
FIS Junior World 
Ski 
Championships  

Slalom  5  19.05 

04-03-2009  Garmisch 
Partenkirchen 

GER  
FIS Junior World 
Ski 
Championships  

Downhill  16  32.77 

29-12-2009  Sörenberg SUI  FIS Race  Slalom  1  9.00 

28-12-2009  Sörenberg SUI  FIS Race  Slalom  2  16.05 

ausgesch

ausgesch

Kitzbühel

Thomas
König
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Wir gedenken unseren verstorbenen 
Clubmitgliedern

Erwin  Krassnitzer

Kärntner Straße 33

9601 Arnoldstein 

Tel.: 04255 / 3230  Mobil: 0650 / 4314369

              Fax :04255 / 3618
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